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Ermöglichung eines Terrassenbetriebes vor 
dem Postwirt (im Bereich der geschlossenen 
Abfahrt zur Landesstraße) wird dieser so 
zentrale Platz aus seinem bisherigen Schick-
sal, lediglich Parkplatz sein zu dürfen, endlich 
entrissen. Ich bin überzeugt, dass diese Lö-
sung auch von vielen vielen Erlerinnen und 
Erlern als positiv empfunden werden wird. 
Bevor jetzt aber wieder die Mähr entsteht, die 
Gemeinde würde dem Postwirt eine Terras-
se bauen, sei hier noch angefügt, dass dieser 
für die Umgestaltung recht ordentlich in die 
Tasche greifen muss. Ich lade alle interes-
sierten Erlerinnen und Erler gerne dazu ein, 
sich im Gemeindeamt Erl die Entwürfe der 
Dorfplatzgestaltung anzusehen. Selbstver-
ständlich bin ich auch für jedes gewünschte 
aufklärende Gespräch gerne bereit. Ich möch-
te Baumeister Thomas Kneringer hier noch-
mals zu seinem wirklich gelungenen Entwurf 
gratulieren und mich beim Gemeinderat 
für die mehrheitliche, klare und mutige Be-
schlussfassung bedanken. Eine Entscheidung 
für Erl kann nie eine schlechte sein. 

Herzlichst Euer Bürgermeister  
Georg Aicher-Hechenberger

Im Vorwort der April-Ausgabe habe ich die 
Wiederbepflanzung im Bereich des Krieger-
denkmales und bei der Riedl-Kapelle ange-
sprochen. Dem aufmerksamen Leser wird 
nicht entgangen sein, dass die nunmehr ein-
gepflanzten Bäume bei weitem nicht die von 
mir genannte Höhe aufweisen. Leider konnte 
uns der Landesforstdienst in der Kürze der 
Zeit nichts anderes liefern, womit wir vor der 
Entscheidung standen, entweder die Bepflan-
zung rasch mit den zur Verfügung stehenden 
Größen durchzuführen oder mit ungewis-
sem Ausgang auf später zu verschieben. 
Von der Neubepflanzung hier zur Neugestal-
tung dort. In der letzten Gemeinderatssitzung 
entschied sich der Gemeinderat mehrheitlich 
für die Inangriffnahme der Neugestaltung 
unseres Dorfplatzes. Die Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit im Bereich der Abfahrt zur 
Landesstraße direkt vor dem Postwirt – eine 
Belebung des Ortskernes durch die Ermögli-
chung eines Terrassenbetriebes vor dem Post-
wirt – und das Setzen eines gestalterischen 
Akzentes im Hinblick auf das anstehende 
400 Jahr Jubiläum unserer Passionsspiele, 
waren die zentralen Ergebnisse des Planent-
wurfes, den ich bei Baumeister Thomas Kne-
ringer als Entscheidungsgrundlage für den 
Gemeinderat in Auftrag gegeben hatte. Dem 
Planer ist dabei ein gestalterischer Kunstgriff 
gelungen. Der Dorfplatz „verliert“ lediglich 
die unübersichtliche Abfahrt zur Landesstra-
ße und während der Terrassenbetriebszeiten 
drei Stellplätze. Die Durchfahrt bleibt in vol-
lem Umfang aufrecht. Der Dorfplatz gewinnt 
hingegen gestalterisch ungemein. Durch 
die Verwendung des Grundrisses und der 
Silhouette des Erler Passionsspielhauses um 
die sich ein Behindertengerechter Aufgang 
von der Landesstraße her zieht und durch die 

Liebe Erlerinnen!
Liebe Erler! 
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Erlassung allgemeiner und ergänzen-
der Bebauungsplan im Bereich Gste. 
99/1 und 101/2 “Moserl”
Auf Antrag wird im Bereich der genannten 
Grundstücke ein allgemeiner und ergänzender 
Bebauungsplan beschlossen.

Anpassung bzw. Beschlussfassung 
Abfallgebührenordnung, Kanalge-
bührenordnung und Wasserleitungs-
gebührenverordnung
Bei den drei genannten Gebührenordnungen 
wurden die notwendigen gesetzlichen Anpas-
sungen beschlossen und die Verordnungen neu 
erlassen.

ABA-WVA Erl Neuerschließung bei 
Trockenbacher Hubert inkl. Wasser-
leitungsumlegung Richtung Unter-
weidau – Baumeisterarbeiten ein-
schließlich Materiallieferung;
Die Arbeiten und Materiallieferungen für das 
genannte Gewerk wurden an den Billigstbieter 
(Fa. STRABAG) zum angebotenen Gesamt-
preis von € 92.252,85 netto vergeben.

Information des Bürgermeisters über 
Vergabe/Ausführungen gem. §  30 
TGO 2001 
A.	 Wasserversorgungsanlage Erl, Hochbe-

hälter Scheiben – Vergabe Installationen: 
Auftrag an den Billigstbieter, die Firma 
BHG, Kufstein zum Preis von € 25.888,20

B.	 Elektrotechnische Ausführungen für 
Hochbehälter Scheiben – Vergabe an den 
Billigstbieter, die Firma Siemens, Inns-
bruck zum Preis von € 116.387,28 netto.

C.	 Austausch des Kopierdruckers im Ge-
meindeamt und Umstellung auf monatli-
che Leasingvariante. Leasingrate € 155,– 

Erlassung ergänzender Bebauungs-
plan im Bereich Gste. 230/2, 231/3, 
233 und 234/1 (Pfarrpfründe Erl –Rai-
ner Josef und Margit
Für die genannten Grundstücke wurde ein er-
gänzender Bebauungsplan erlassen.

Erlassung ergänzender Bebauungs-
plan im Bereich Gste. 233 und 234/1 
(Pfarrpfründe Erl – Taxauer Josef jun. 
Für die genannten Grundstücke wurde ein er-
gänzender Bebauungsplan beschlossen.

Änderung Flächenwidmungsplan im 
Bereich Gst. 457/2 (Pfeiffer Oskar) je-
weils KG Erl
Für das genannte Grundstück wurde die Flä-
chenwidmung von “Gewerbe– und Industrie-
gebiet” in “Sonderfläche Personalwohnhaus für 
Festspielhaus gemäß § 43 Abs. 1 lit. a TROG 
2006 und im Bereich einer Teilfläche der Par-
zelle 457/5 KG Erl von derzeit Gewerbe- und 
Industriegebiet, eingeschränkt in Vorbehalts-
fläche für Gebäude und Anlagen der Gemeinde 
mit der Bezeichnung Parkplatz abgeändert. 

Beratung und evtl. Beschlussfassung 
Installation einer Schutzwegblinkan-
lage
Nach eingehender Diskussion wurde beschlos-
sen, beim Schutzweg auf Höhe des Gasthauses 
Beim Dresch den Fußgängerübergang mit 
einer Schutzwegblinkanlage auszustatten. Ge-
samtkosten beim Billigstbieter, Fa. Neuhauser, 
4085 Pucking OÖ, € 3.135,89

Neugestaltung Dorfplatz
Nach intensiven Diskussionen wurde mit 8 : 
5 Stimmen beschlossen, die Neugestaltung 
des Dorfplatzes gemäß dem Planentwurf von 
Baumeister Thomas Kneringer in Angriff zu 
nehmen. 

30. März 2011 und 18. Mai 2011
Gemeinderatssitzung

Mittwoch ist Grillabend – bei schönem Wetter!
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Bogensportfreunde Erl

Vorankündigung Schmidbauer

Die Bogensportfreunde Erl stellen sich vor 
Parcourtgelände gesucht!
Wer sind wir? Wir sind eine Gruppe von Bogensportbegeisterten, die sich 
dem traditionellem Bogensport verschrieben haben.
Was ist traditioneller Bogensport? Wir schiessen nicht, wie die „Olympi-
schen“, auf Scheiben mit festgelegter Distanz, sondern auf Nachbildungen 
von Tieren aus Schaumstoff. Die Schussdistanzen ergeben sich aus der 
Grösse der Tiere (ein Fuchs ist ca. 15m entfernt, ein Hirsch oder der Bär 
unten im Bild bis zu 55m, die Distanz muss geschätzt werden). Diese Art 
des Bogenschiessens kommt dem Ursprung, der echten Bogenjagd, viel 
näher als das Scheibenschiessen.
Unsere Bögen haben keinerlei Hilfsmittel wie Visiere oder Stabilisatoren. 
Wegen der „Einfachheit“ der Bögen und Pfeile bauen viele Bogenschüt-
zen ihr Sportgerät selbst, was für begabte Handwerker (Tischler) kein 
grosses Problem ist.
Was ist ein Bogensportparcour? Ein Parcour besteht, ähnlich wie ein 
Golfplatz, aus bis zu 32 Schiessbahnen. Die Ziele werden je nach Grös-
se in unterschiedlicher Entfernung zum Abschuss aufgestellt, dabei wird 
insbesondere auf die Sicherheit grössten Wert gelegt. Die Ziele werden 
so gestellt, dass sich bei Fehlschüssen ein natürlicher Pfeilfang ergibt. Wo 
dies nicht möglich ist, werden Pfeilfänge aus Stroh oder Knüppelholz er-
richtet. Der Schütze startet an der ersten Bahn und begeht der Parcour 
in einer festgelegten Runde. Die Wegführung wird mit Flatterband o.ä. 
markiert. Eine Begehung dauert ca. 2 Stunden. Jeder Schütze hat pro 
Ziel drei Versuche. Je nach Trefferlage und Pfeilnummer ergibt sich eine 
Punktzahl von max. 20 bis min. 4 Punkte (im Bild z.B. 20 Punkte-Treffer: 
erster Pfeil/Blattschuss), die Punkte werden zusammengezählt.
Was machen wir? In den letzten Jahren sind in Tirol einige Bogenparcou-
re entstanden, so z.B. in Kössen, Thiersee, Oberndorf, Kirchberg. An den 
Wochenenden machen wir uns auf den Weg, um einen der Parcoure zu 
begehen oder an einem Turnier teilzunehmen.

Was wollen wir? Unser Wunsch ist die Errichtung und der Betrieb eines 
Bogenparcours in Erl/Umgebung, um nicht ständig mit dem Auto fah-
ren zu müssen. Der Parcour würde nicht nur von uns, sondern auch von 
befreundeten Bogenschützen genutzt.
Wir suchen daher im Gemeindegebiet Erl ein ca. 5–10 ha grosses bewal-
detes Gelände, auf dem wir einen Parcour errichten dürfen. Die Nutzung 
des Geländes bleibt davon unberührt, d. h. das Gelände kann wie bisher 
weiter bewirtschaftet werden.
Das Gelände sollte:
•	 bewaldet sein
•	 gut zu Fuß begehbar sein
•	 nicht zu steil sein
•	 mit dem PKW erreichbar 

sein
•	 möglichst steinfrei  

(pfeilschonend) sein.
Wir werden keine Wege 
bauen, die Wegführung durch den Parcour wird mit leicht wieder ent-
fernbaren Markierungen (Flatterband o. ä.) gekennzeichnet. Beim jähr-
lichen Neusetzen der Ziele wird auch die Wegführung geändert, so dass 
sich die im Vorjahr begangenen Bereiche wieder erholen.
Um die Begehbarkeit und vor allem die Sicherheit auf dem Parcour zu 
gewährleisten, muß es erlaubt sein, Unterholz zu entfernen oder auch 
niedrige Äste oder Stauden zu schneiden.
Wenn Sie bereit sind uns ein Gelände zu geben oder jemanden kennen, 
der uns dies ermöglicht, wenden Sie sich bitte an:
Uwe Kabitzke
Dorf 11, 6343 Erl, Tel. 0676 744 2437, uwe.kabitzke@gmail.com

Vorankündigung!
Neuer Termin für das 

Hoffest 
bei Fam. Schwaighofer – Schmidbauer

Sonntag 4. 9. 2011 ab 11,00 Uhr
Oberweidau 2 · A-6343 Erl/Tirol

Tel. +43/5373/81 29 · Fax +43/5373/8129-3
E-Mail: anker@dresch.at www.dresch.at

Gasthaus ★ ★ ★

Die Eissaison hat begonnen
Überzeugen Sie sich von unserem 

hausgemachten Eis aus bester Tiroler Milch
in tollen Creationen und unseren 

hausgemachten Kuchen und Torten.
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Turnverein Niederndorf
Bergwacht

Auf vielfachen Wunsch hat sich die Tiroler Bergwacht, Einsatzstelle Nie-
derndorf und Umgebung, entschlossen, in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Erl , den Kranzhornsteig zu adaptieren und neu zu markieren.
Ausgehend vom Ortsteil Oberscheiben bis zur Kranzhornalmhütte wur-
den neue, dem Tiroler Bergwegekonzept angepasste, Hinweistafeln aufge-
stellt. Auch die Boden-und Baummarkierungen wurden in den offiziellen 
Farben Rot-Weiß-Rot erneuert. Auf Wunsch einiger Waldgrundstücks-
besitzer wurde eine zusätzliche blaue Farbpunktmarkierung angebracht. 
Diese diene zur besseren Unterscheidung gegenüber den Waldparzellen-
grenzpunkten.
Die Tiroler Bergwacht, Einsatzstelle Niederndorf und Umgebung, hat 
sich bereit erklärt, für die nächsten 10 Jahre die Betreuung des bei Berg-
wanderern immer beliebter werdenden Kranzhornsteiges freiwillig und 
ehrenamtlich zu übernehmen.

Turnverein Niederndorf
Einfach unschlagbar!

Bergwacht
Kranzhornsteig neu markiert und adaptiert.

Mit über 40 Punkten Vorsprung vor Kufstein gewann auch in diesem 
Jahr am 1. Mai die von Alois Hauser trainierten Turnerinnen bei den 
Landesjugendwettkämpfen in Innsbruck. Dabei sah es anfangs für die 
Jugendmädchenmannschaft gar nicht gut aus. Sophia Rieser aus Ebbs, 
die mit Victoria Maier (Erl), Selina Pichler (Ndf) und Eva Mair (Ebbs) an 
den Start gehen sollte, erkrankte bereits Tage vor der Meisterschaft und 

konnte nicht mitfahren. Doch die Gruppe zeigte Kampfgeist und konnte 
mit Höchstpunktzahlen im Dreikampf auftrumpfen. Die Mannschaft 
darf nun am 18. Juni 2011 zum 4. Mal zu den Bundeswettkämpfen nach 
Linz fahren. Herzlichen Glückwunsch! Eine Überraschung lieferte auch 
die Schülermannschaft mit Sabrina Gander, Beatrice Rathgeb, Simone 
Eberwein (alle aus Erl) und Anne Sausgruber (Ndf), die sich ebenfalls 
den 1. Platz holten. Lena Maier, Sarah Erharter und Maria Seeberger 
standen am Ende in der Mix-Gruppe mit Fabian Sausgruber (Ndf) auf 
dem 3. Platz. Isabella Rathgeb (Erl) wurde mit ihrer Gruppe 5. Herzliche 
Gratulation.

In diesem Zusammenhang sei der Gemeinde Erl für die gute und koope-
rative Zusammenarbeit ein herzlicher Dank ausgesprochen .

Bergwacht Niederndorf und Umgebung
Gander Albert, Einsatzstellenleiter
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SC Erl

Gemeinde Erl

SC Erl
Club- und Vereinsmeisterschaft

Preisträgerin 2011
Energieberatung – 
Angebot der 
Gemeinde Erl

Die Clubmeisterschaft des Schiclub Erl wurde in 
Durchholzen in Form eines Riesentorlaufes aus-
getragen. 50 Rennläufer und Rennläuferinnen 
waren gemeldet. Bei besten Bedingungen konnte 
das Rennen dank vieler Helfer und Betreuer in 
bewährter Weise ausgetragen werden. Der heuer 
angekaufte Zeitanzeigebalken, trug auch zur pro-
fessionelleren Austragung der gesamten Rennen 
bei. Ein neuer Weg wurde auch mit dem Wan-
derpokal für die Clubmeister eingeschlagen. Eine 
Ehrentafel für die Clubmeister- ausgeführt in 
Kupfer und Bronze, mit Messingski mit den ein-
geschlagenen Namen der ClubmeisterInnen der 
letzten 41 Jahre – wurde von der Schmiede Neu-
schmid entworfen und hergestellt. Die Sieger 
der nächsten 10 Jahre werden dann anstatt des 
Gewinnes eines eigenen Wanderpokals, auf der 
„ Schiclub-Ehrentafel“ verewigt. Das Kunstwerk 
wird von der Raiffeisenbank Erl mitgesponsert 
und ist an verschiedenen Orten in Erl zu sehen. 
Clubmeisterin 2011 wurde Petra Hetzenauer-
Profanter, Clubmeister Stefan Erharter. Die 
knappen Ergebnisse, und Fotos können auf un-
serer Homepage unter www.sc-erl.at abgefragt 
werden.

Der Schiclub Erl veranstaltete bei strahlendem 
Winterwetter und bestens präparierter Piste in 
Durchholzen/Amberg die Erler Vereinemeister-
schaften. Ausgetragen wurde ein Riesentorlauf. 
Die beeindruckende Beteiligung von 28 Mann-
schaften zeugen von der guten Vereinsarbeit in 
der Gemeinde.
Dank der Spendenfreudigkeit der Wirtschaft 
konnte jede Mannschaft Sachpreise in Empfang 
nehmen. Eine Neuerung stellte auch die von der 
Schmiede Neuschmid (Hans jun.) entworfene 
und angefertigte „Ehrentafel“ für die Vereins-
meister dar. Die Stele, die von Raiffeisenbank 
Erl großzügig mitgesponsert wurde, ersetzt den 
klassischen Wanderpokal. Darauf werden für die 
nächsten 10 Jahre die Siegermannschaften mit 
Namen verewigt. 
Der Siegerverein darf jeweils für ein Jahr stolz 
darauf sein.
Heuer konnte sich die Schützengilde Erl I als 
erstplatzierte eintragen lassen. Petra Hetzenauer-
Profanter, Barbara Maier und Martin Kronthaler 
siegten vor der Mannschaft der Musikkapelle 1 
und der SVG Erl 1.
Bei den Damenmannschaften siegten die Da-
men der SVG- AH.
Detaillierte Ergebnisse und Fotos unter sc-erl.at 
Die Preisverteilung im Gasthaus Schönau, ge-
meinsam mit der Clubmeisterschaft war ein 
gelungenes Fest. Die gute Zusammenarbeit mit 
den Vereinen, mit der Gemeinde Erl, der Raiff-
eisenbank, den Sponsoren und allen Beteiligen 
wurde gelobt.

Foto v. l. Gebhard Trockenbacher, Petra Hetzenauer-Profanter,
Hans Neuschmid, Stefan Erharter, Stefan Schwaiger, Burgi 
Neuschmid

Rentiert sich eine Dämmung und/oder ein 
Fenstertausch für mein Haus? Wie hoch werden 
die Kosten etwa sein? Wieviel an Heizkosten 
kann ich durch eine Sanierung ungefähr ein-
sparen und wann amortisieren sich die Kosten? 
Welche Maßnahme ist am dringendsten und 
welche kann eventuell später ausgeführt wer-
den? Welche Förderungen kann ich erwarten? 
Wie kann Schimmelbildung nach einer Sanie-
rung verhindert werden?
Diese und viele andere Fragen kann Euch ein 
unabhängiger Berater beantworten. Um eine 
möglichst genaue Erhebung durchführen zu 
können, kommt ein Energieberater für etwa 
zwei Stunden zum Haus und erstellt zusätzlich 
zum Gespräch auch einen schriftlichen Bericht 
(Sanierungskonzept). Die Kosten von €  270.– 
für diese Vor-Ort-Beratung bezahlen das Land 
Tirol (€ 180.–), die Gemeinde Erl (€ 45.–) und 
der Sanierungswerber selber (€  45.– Selbst-
behalt). Dieser Selbstbehalt wird von der Ge-
meinde eingehoben. Für Mitglieder der Raiba 
Erl werden bei Abschluß eines Wohnhaussa-
nierungsdarlehens auch diese Selbstkosten als 
Gutschrift übernommen.
Ein Anruf bei der Energie-Tirol unter der Tel.
Nr. 0512-589913 oder ein E-Mail an office@
energie-tirol.at genügt und ein Energieberater 
wird sich in wenigen Tagen zwecks einer Ter-
minvereinbarung melden.
Weiterhin aufrecht bleibt das nicht ganz so 
umfangreiche Gratis-Beratungsangebot der 
Energie Service Kufstein (Stadtwerke, Fischer-
gries 2). Die nächsten Beratungstermine sind 
8. Juni, 13. Juli, 10. August, 14. September und 
12. Oktober von 15.00 bis 19.00 Uhr. Termin-
vereinbarung unter 05372/6930 oder E-Mail: 
kundenberatung@stwk.at .

Alfred Osterauer
Referent für Energie und Umwelt
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Dank dem „Pferdetaxi“ vom Scherlin Sepp ka-
men wir bequem vom Ärztehaus zurück zum 
Kindergarten.
DANKE allen Beteiligten für die aktive Unter-
stützung des gelungenen Ausfluges.

Fußball, ein wichtiges Thema, – auch schon im 
Kindergarten.
Selber aktiv sein, Spaß daran finden, mit Freun-
den zu Hause , im Kindergarten oder im Verein,
sich interessieren für Spielergebnisse , Fanarti-
kel, Namen der Fußballspieler, – kurz um: Fuß-
ball verbindet!
Dieser Spaß an der Freude der „großen Fußbal-
ler“ kam dem Kindergarten zugute.
DANKE einer Gruppe von Fußballern des 
SVG Erl für eine Spende von 110,– €

Passend zu unserem Thema „Berufe und Hand-
werk im Dorf “, gewährte uns Fam.Neuschmid 
einen Einblick in die Arbeit des Schmiedes.

Dem Zahnarzt durften wir beim Besuch im 
Ärztehaus über die Schulter schauen.

Wir konnten riechen, fühlen, ausprobieren – 
ein lustvoller und etwas anderer Besuch beim 
Zahnarzt!

Die „ gesunde Jause“, zubereitet im Cafe Balan-
ce von Conny und ihrem Team, rundete diese 
Exkursion ab.

Kindergarten Erl
Frauentreff Erl
Ortssäuberungsaktion

Kindergarten Erl
Aus dem Kindergarten Erl

Frauentreff Erl
Einführung in 
Parsifal

Ortssäuberung 
2011

Dienstag, 14. Juni 2011
19:30 Uhr

„ EINFÜHRUNG IN PARSIFAL“

Mit Michael Kupfer
Im Gemeinschaftsraum 

der Volksschule

Nach dreijähriger Pause wurde heuer wieder 
eine Ortssäuberungsaktion durchgeführt Ne-
ben den SchülerInnen der Volksschule Erl mit-
samt der Lehrerschaft haben sich insgesamt 16 
Vereine mit 121 TeilnehmerInnen an der Akti-
on beteiligt (2008: 160 TeilnehmerInnen). Ein 
herzliches Dankeschön seitens der Gemeinde 
für den vorbildlichen Einsatz für unseren Ort 
bzw. unsere Heimatgemeinde.
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Veranstaltungskalender
MSC Erl

Wirtschaftsbund Kufstein Ortsgruppe Erl

MSC Erl
Grenzlandcup und Steigental-Bergpreis

Wirtschaftsbund Kufstein Ortsgruppe Erl
Einladung zum 2. Erler Wirtschaftsstammtisch
am 22. 6. 2011, 20 Uhr, Stoana Alm

Der MSC Kufstein, MSC Kiefersfelden und MSC Erl veranstalten den:
1. �Tirolerisch-Bayerischen Grenzlandcup 2011
Am 23. Juli 2011 – Veranstalter: MSC Kiefersfelden · www.msc-kiefersfelden.de
Gleichmäßigkeitsslalom für Motorräder (Unterkiefer)
und
3. September 2011 – Veranstalter: MSC Erl · www.msc-erl.at
2. Erler Steigental-Bergpreis 2011
Gleichmäßigkeitsfahrt für zugelassene historische Motorräder und Seitenwagen bis Baujahr 1981.
Der MSC Erl ist der Veranstalter des Cupes– die Siegerehrung wird im Rahmen des 2. Erler Steigental-Bergpreis 
2011 abgehalten. Jede Veranstaltung wird mit einer eigenen Ausschreibung durchgeführt. Details zur Ausschrei-
bung können auf der Homepage des jeweiligen Veranstalters eingesehen werden. Zur Jahres-Endwertung wer-
den nur Teilnehmer zugelassen, die an allen drei Veranstaltungen teilgenommen und gewertet wurden.
Eine separate Einschreibung ist nicht erforderlich.  Der Sieger wird nur in der Gesamtwertung ermittelt.
Weitere Informationen zu unserem 2. Erler Steigental Bergpreis gibt es im nächsten Erler Boten.

Termine
Juni 2011
4.6.2011, ab 18.00 Uhr  
Country-Fest beim Gola-Stadl
7.6.2011 um 16.00 Uhr 
Gleichenfeier beim 
Winterfestspielhaus Erl
19.6.2011, 08.30 Uhr
Jubiläumsfest 90 Jahre Trachten-
verein Kirchbichl
23.6.2011, 15.00 Uhr
Volksschulfestl 

Juli 2011
7.7.2011, 19.00 Uhr
Eröffnungs– konzert der Tiroler 
Festspiele Erl
7.7. bis zum 31.7.2011
Konzerte der Tiroler Festspiele Erl 
8.7.2011, 19.00 Uhr 
AH Fest beim Festplatz 
Mühlgraben
9.7.2011, 19.00 Uhr
AH Fest beim Festplatz 
Mühlgraben
10.7.2011, ab 10.00 Uhr
Frühschoppen beim AH Fest
24.7.2011, um 11.00 Uhr
Jakobsfrühschoppen in der 
Köndlötz 
Shuttlebus zwischen Dorf und 
Köndlötz
31.7.2011
Wallfahrt Obermoosen
Genauen Termin bitte dem 
Pfarrblatt entnehmen

2011
Ku f s t e i n · K i e f e r s f e l d e n · E r l

Grenzlandcup
TirolerischBayerischer

historische
Motorräder und 
Seitenwagen

30. April 2011 23. Juli 2011 3. Sept. 2011

Wir, Obmann Helmut Unterrainer, Vizeobmann 
Andreas Rainer und Claus Heinrich, möchten mit den 
Erler Unternehmer in einer lockeren Runde über die 
aktuellen Erfolge des Wirtschaftsbundes wie z.B. 
•	 die Nachfolgeregelung für  

Steuervorteil bei Auslandsmontagen
•	 Lohnnebenkostenbefreiung für  

den/die ersten/n Mitarbeiter/in oder 

•	 die Deckelung der  
Glückspielabgabe für Preisausschreiben.

Darüber hinaus möchten wir von unseren Unterneh-
mern gerne hören, wo der Schuh drückt.

Über euer zahlreichen Erscheinen freuen sich
der Obmann und seine Vize
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SENIORENTANZLEITERIN 
Tanzen ab der Lebensmitte

angefragt
angefragt

Tanzen ab der Lebensmitte ist ein Angebot zur Gesundheitsvorsorge. Es 
fördert die Konzentration, Reaktion und Koordination, wirkt positiv auf Herz 
und Kreislauf, trainiert das Gedächtnis und vermittelt Erfolgserlebnisse. Durch 
Seniorentanz wird die Beweglichkeit der Gelenke reaktiviert und erhalten. 
Getanzt werden Tänze aus aller Welt, aus verschiedenen Epochen und 
Kulturen, Gesellschaftstänze und Tanzspiele. Auch Sitztänze sind Inhalt 
dieser Ausbildung.
Kursleitung Gertraud Krinzinger 

Senoirentanzleiterin
Zielgruppe Menschen, die eine Qualifikation zur Aktivierung älterer 

Menschen erreichen wollen, rhythmisch sicher sind und 
Freude an tänzerischen Bewegungen haben. 

Termine 04. – 06. November 2011 
25. – 27. November 2011 
13. – 15. April 2012 
11. – 13. Mai 2012 
01. – 03. März 2013 
10. – 12. Mai 2013 
09:00 – 19:00 Uhr

Kosten  1110,– in 3 Raten à 370,– (inkl. Unterlagen und CD’s) 
  50,– Prüfungsgebühr 

Anmerkung Vor Beginn sind 20 Stunden Praktikum zu absolvieren. 
Informieren Sie sich bitte rechtzeitig. 

Information DKKS Christiane Jenewein 
Akad. Lehrerin für Gesundheitsberufe 
 ++43 (0)512/508-3980, E-Mail: christiane.jenewein@tirol.gv.at

Anmeldeschluss: Montag, 03. Oktober 2011 
 

 

Tageszentrum für Senioren 
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Bundesmusikkapelle Erl

Gemeindechronik

Bundesmusikkapelle Erl
Jahreskonzert der 
Bundesmusikkapelle Erl

Gemeindechronik
Pfingst-Stundengebet-
Einteilung vor 80 Jahren

Foto von l.n.r. Bezirksobmann Sebastian Neureiter, Obmann Matthias Hall, Josef Dresch sen., 
Jakob Mühlbacher, Kapellmeister Josef Wieser jun. (Foto: Thomas Schwaiger)

Vor einer tollen Kulisse ging am Samstag, den 21. Mai das Jahreskonzert 
der Bundesmusikkapelle Erl im Passionsspielhaus über die Bühne. Dabei 
wurde den rund 650 Zuhörern ein sehr abwechslungsreiches Programm 
geboten, in dem für jeden Musikliebhaber etwas dabei war. Besonders 
erwähnenswert waren dabei Stücke wie „Peter Schmoll und seine Nach-
barn“ (Carl Maria von Weber) oder die „Bohemian Rhapsody“ (Freddie 
Mercury).
Gleichzeitig nutzte man den geeigneten Rahmen, um Josef Dresch sen. 
und Jakob Mühlbacher für ihre 25-jährige Mitgliedschaft bei der Bundes-
musikkapelle Erl zu ehren. Wir möchten uns an dieser Stelle auch noch 
einmal bei den Geehrten für deren Einsatz und Engagement recht herz-
lich bedanken.

Für die Bundesmusikkapelle
Christoph Esterl
Schriftführer

Strom vom Dach
Photovoltaische Systeme

Michael Anker jun.
gepr. Photovoltaik Techniker/Planer
Unterweidau 32 | A-6343 Erl
Telefon +43 (676) 843264373
www.STROMvomDACH.at
info@STROMvomDACH.at

Flachdach
Aufdach
Indach
Freiland

Werden 
auch Sie 
 Stromerzeuger!

Holen Sie sich 
Ihr Vergleichsangebot 

für Ihre geförderte 

PV-Anlage!

Dorf 19 · A-6343 Erl / Tirol
Telefon/Fax +43 (0)5373/8104

www.neuschmid.at.tt

HANS
NEUSCHMID

Familie Maier · Erl · Niederndorf

�raditionelle Bac�kunst

Café und Konditorei

Ciabatta und Baguette
lieben die 

frische Sommerküche.

Für unsere heutigen Kirchgänger fast undenkbar ist die Stundengebet-
Ordnung aus dem Jahre 1931 für die Pfarre Erl. Allerdings kann ange-
nommen werden, dass damals der Besuch zu diesen Anbetungsstunden 
trotz des früheren Beginnes ein weitaus höherer war als heute, wo sich ge-
wöhnlich zusammen mit dem Vorbeter nur mehr eine Handvoll Gläubige 
im Kirchenraum verlieren. 



Erler Bote    11SVG Altherren

SVG Altherren
Sommerfest Anno Dazumal

Freitag 8. Juli, 19 Uhr
Weinfest Musik BMK Erl · Duo Erler Herz
Regionale Spezialitäten von den Erler Bäuerinnen

Samstag 9. Juli, 20 Uhr
Anno Dazumal mit Klob’nstoana 

Sonntag 10. Juli, 11 Uhr
Frühschoppen mit Weidauer Buam

D‘Kranzhorner Plattler

Festplatz Mühlgraben/Erl

Veranstalter: 
SVG Erl Altherren

www.ccs|tirol.eu · druck megaprinter.com 

Sommerfest
ANNO DAZUMAL

des SVG Erl Altherren

Die Altherren der SVG Erl laden in diesem Jahr vom 8. Juli bis 10. Juli zum 
Sommerfest „Anno Dazumal“ ein.
Am Freitag, dem 8. Juli wird das Weinfest ab 19 Uhr gefeiert. Die Erler 
Bäuerinnen bereiten Regionale Spezialitäten zu. Den musikalischen Rah-
men wird die Bundesmusikkapelle Erl und das Duo Erler Herz bilden.
Am Samstag, 9. Juli ab 20 Uhr geht es weiter unter dem Thema „Anno 
Dazumal“. Für gute Laune sorgen die Klob’nstona Musikanten.
Der Ausklang findet am Sonntag, 10 Juli ab 11 Uhr mit dem Frühschop-
pen statt. Wir freuen uns die Weidauer Buam für die musikalische Beglei-
tung begrüßen zu dürfen. Darüber hinaus werden die Kranzhorner Platt-
ler  uns unterhalten.
Auf euer zahlreiches Kommen freut sich…

Klaus Steindl
Obmann SVG Altherren
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Samstag, 10. September 2011, 20 Uhr
G’schicht’n, G’spiel und G’sang

Dreiwinkl-G’sang

Harfentrio Fischer-Schauer

Philipp Meikl 

Chorvereinigung Erl

Innergebirg 
Viergsang 

Salzburger Saitenbläser

Wetterstoa Musikanten

Erler Tanzlmusi

Kreuther Klarinettenmusi 


